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Bauanleitung: Famulus Kabine  
 
 
Einführung: 
 
Dies ist eine Platine zum Zurüsten eines Famulus von Mehlhose-modelle, enthalten sind, 
eine Fahrerkabine ein Mähbalken eine Ackerschiene und ein Zugmaul. 
 
 
Beginnen wir mit der Fahrerkabine  (Teil1) auf der Platine, diese wird mit einer Flachzan-
ge  vorsichtig zurecht gebogen wobei die Seitenteile mit der hinteren Stütze an dem 
Hilfsdach leicht angelötet wird somit hat die Fahrerkabine schon eine gute Stabilität er-
halten. Das untere Teil was später auf der Motorhaube zu liegen kommt wird ein wenig 
nach unten Abgewinkelt .Die kleine Nase die  sich in der Mitte der Rundung befindet dient 
zu späteren Befestigung mittels einer kleinen Bohrung die  in die Motorhaube gebracht 
wird. Auch kann man  die hinteren Stützen in das Schutzblech mittels einer Bohrung ein 
lassen und verkleben. Das eigentliche Dach besteht nur noch aus 0,1mmNeusilber und 
lässt sich mit Hilfe eines abgerundeten Stabes leicht zwischen den Fingern in Form brin-
gen .Wobei man das Blech leicht mit dem Daumen über den Abgerundeten Stab führt. 
 
 

  
 
 
Das fertige Dach dann auf das Hilfsdach auflegen und von unten verlöten. Als Verfeine-
rung kann das Dach noch mit einem Stück Tempotaschentuch überzogen werden, was 
dem Vorbild dann noch näher kommt, wen es farblich behandelt wurde.  
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Als nächstes folgt die Ackerschine, diese wird wie auf dem Bild zu sehen ist an der Seite 
nach oben gefaltet wobei die Biegefalze immer innenliegend sind .Dies gilt für alle Knick-
kanten  wenn es nicht anders beschrieben ist. Das Ende was jetzt noch nach unten zeigt, 
wird einfach im rechten Winkel nach oben geklappt, und verlötet. 
                                                                            
 

           
 
Die Ackerschiene wird von hinten über die Anhängekupplung geschoben und verklebt. 
 
Das Schneidwerk wird unten leicht abgewinkelt und von unten an den Motorblock ge-
klebt. 
Wer es natürlich ganz Vorbildlich haben will kann sich noch das Zugmaul zusammen lö-
ten, dies besteht aus zwei Teilen Wobei beide Teile an den schmalen Seiten zusammen 
gelötet werden und das Ganze dann am Famulus befestigt wird .Der kleine Haken wird 
dann von oben in die Öffnung gesteckt .Somit kann dann auch vorbildlich gekuppelt 
weden. 
 
Als Zusatz befindet sich noch ein Korb für den Bauern auf der Platine. 
 

 
 
  
Viel Freude und Erfolg beim Basteln wünscht das Team der Digitalzentrale. 


